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Antrag	zum	Haushalt	2020	
	
	
Sehr	geehrter	Herr	Landrat,	
	
namens	und	im	Auftrage	der	SPD-Kreistagsfraktion	bitte	ich	Sie,	den	folgenden	
Änderungsantrag	zum	Haushaltsplanentwurf	2020	auf	die	Tagesordnungen	der	
Sitzungen	von	Kreisausschuss	und	Kreistag	zu	setzen:	
	
Zusätzliches	wesentliches	Produkt	im	Bereich	Umwelt	und	Klimaschutz	im	
Teilhaushalt	67	„Umwelt“		
	
Masterplan	Klimaschutz	
	
Das	Produkt		umfasst	folgende	Aufgaben	und	Ziele:	
	
1.	

Einführung	

Die	Energiewende	ist	eine	der	größten	Herausforderungen	unserer	Zeit.	Sie	bietet	
besonders	dem	ländlich	geprägten	Charakter	unseres	Landkreises	und	seiner	Potentiale	
gewaltige	Chancen.	Tatsache	ist,	dass	eine	erneuerbare	Energieversorgung	die	
Lebensqualität	von	uns	allen	enorm	verbessern	wird	und	wir	zugleich	wertvolle	
Ressourcen	für	die	nachfolgenden	Generationen	konservieren	können.	Je	früher	wir	
damit	beginnen,	desto	besser!	
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2.	

Die	Ziele	des	Masterplans	

Eine	möglichst	große	Reduzierung	der	CO2-Emissionen	und	anderer	klimaschädlicher	
Stoffe	und	eine	möglichst	große	Reduzierung	des	Endenergieverbrauchs	einschließlich	
der	Förderung	der	Regionalwirtschaft	soll	erreicht	werden.	
		
Klimaschutz	ist	eine	Querschnittsaufgabe	der	Politik.	Deshalb	wird	sich	der	Masterplan	
verstärkt	mit	einer	nachhaltigen	Entwicklung	des	Emslandes	beschäftigen,	um	die	
Region	insgesamt	leistungsfähiger	und	attraktiver	zu	machen.	Er	wird	ein	Wegbereiter	
sein	für	weitere	Projekte	und	Fördermittel,	die	die	Region	voranbringen.	Eine	
Zusammenarbeit	mit	Nachbarkreisen	ist	erstrebenswert.	

3.	

Die	Themenschwerpunkte	

Ländliche	Entwicklung,	Raumplanung,	Energie		
Technische	Energieeffizienz		
Bildung	für	nachhaltige	Entwicklung		
Suffizienz	und	nachhaltige	Lebensstile		
Klimafreundliche	Mobilität		
Konsumverhalten		bei	der	Lebensführung	der	Bevölkerung	
Kreislaufwirtschaft	und	Ressourcenschonung	sowie	Förderung	der	Regionalwirtschaft	

	
4.	

Umsetzung	

a.	Klimaleitstelle	

Zur	Umsetzung	der	Maßnahmen	aus	dem	Konzept	soll	eine	Leitstelle	Klimaschutz	bei	
dem	Landkreis	Emsland	eingerichtet.	werden.	Die	Leitstelle	Klimaschutz	dient	als	
Service-	und	Koordinationsstelle	für	Fragen	und	Aktivitäten	zum	Klimaschutz	im	
Landkreis	Emsland	für	Bürgerinnen	und	Bürger,	Verbände,	Unternehmen	und	
Kommunen.	Ebenfalls	soll	die	Leitstelle	der	Umsetzung	des	Klimaschutzkonzeptes	und	
des	Masterplankonzeptes	in	Zusammenarbeit	mit	den	im	Landkreis	tätigen	Akteuren	
dienen.	

b.	Fachkommision-Klimaschutzbeauftragter	

Die	weitere	Umsetzung	des	Klimaschutzkonzeptes	und	des	Masterplankonzeptes	soll	in	
Zusammenarbeit	mit	den	im	Landkreis	tätigen	Fachleuten	und	Verbänden	sowie	der	
Politik	erfolgen.	
Zur	Erstellung	eines	Masterplanes	und	des	Klimaschutzkonzeptes	soll	eine	
Fachkommission	gebildet	werden,	die	sich	aus	einzelnen	Fachleuten	der	maßgebenden	
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Wissenschaftszweige	sowie	aus	Vertretern	der	Verbände	und	politischen	Vertretern	der	
Kommunen	und	des	Landkreises	zusammensetzt.	Zur	Koordinierung	soll	die	Stelle	eines	
Klimaschutzbeauftragten	eingerichtet	werden.	

6.	

Klimaschutz-Webseite		

Die	Einrichtung	einer	umfassenden	Klimaschutz-Webseite	zur	Unterrichtung	aller	
Bürger,	Kommunen,	Unternehmen	und	Verbänden	des	Landkreises	soll	zeitnah	erstellt	
werden.	

Hier	sollen	Möglichkeiten	und	Chancen	aufgezeigt	werden,	die	sich	den	Kommunen,	und	
den	Bürgerinnen	und	Bürgern	durch	eigene	Aktivitäten	für	den	Klimaschutz	bieten:,		z.B.	
Klimaschutz	als	Wirtschaftsfaktor	und	Standortvorteil	für	Unternehmen	und	zur	
besseren	Lebens-	und	Wohnqualität	für	Bürgerinnen	und	Bürger,	Vorbild	sein	beim	
Betrieb	und	der	Energieversorgung	des	eigenen	Gebäudebestandes,	Impulse	für	die	
Regionalwirtschaft	setzen.	

7.	

Haushaltsmittel	

Für	die	Erstellung	des	Masterplanes	und	dessen	Umsetzung		sollen	Haushaltsmittel	in	
Höhe	von	1	Mill.	EURO	im	Haushalt	bereitgestellt	werden.	

	

	

	
Mit	freundlichen	Grüßen	
	
	
Fraktionsvorsitzende	


